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Art.: 40

Botschaft des Heiligen Vaters  
zur Fastenzeit 2019

„Die Schöpfung wartet sehnsüchtig auf das Offen-
barwerden der Söhne Gottes“ (Röm 8,19)
Liebe Brüder und Schwestern,
jedes Jahr schenkt Gott durch die Mutter Kirche seinen 
Gläubigen die Gnade, das Osterfest in der Freude des 
Heiligen Geistes zu erwarten. Er ruft uns zur Feier 
der Geheimnisse, die in uns die Gnade der Kindschaft 
erneuern“, und führt uns „mit geläutertem Herzen [.. 
.] zur Fülle des Lebens durch unseren Herrn Jesus 
Christus“ (Präfation für  die Fastenzeit I). Auf diese 
Weise können wir von einem Osterfest zum nächsten 
der Vollendung der Erlösung entgegengehen, die wir 
bereits durch das Paschamysterium Christi empfangen 
haben: „Denn auf Hoffnung hin sind wir gerettet“ 
(Röm  8,24). Dieses Heilsgeheimnis, das in uns schon 
im irdischen Leben am Werk ist, ist ein dynamischer 
Prozess, der auch die Geschichte und die gesamte 
Schöpfung umfasst. Der heilige Paulus sagt sogar: ,,Die 
Schöpfung wartet sehnsüchtig auf  das Offenbarwerden 
der Söhne Gottes“ (Röm 8,19). Vor diesem Hintergrund 
möchte ich ein paar Anstöße zum Nachdenken geben, 
die unseren Weg der Umkehr während der nächsten 
Fastenzeit begleiten sollen.
1. Die Erlösung der Schöpfung
Als Höhepunkt des Kirchenjahres ruft uns die Feier 
des Ostertriduums vom Leiden, vom Tod und von der 
Auferstehung Christi jedes Mal dazu auf, die Vorberei-
tung darauf in dem Bewusstsein zu leben, dass unsere 
Gleichgestaltung mit Christus (vgl. Röm 8,29) ein un-

ermessliches Geschenk der Barmherzigkeit Gottes ist.
Wenn der Mensch als Kind Gottes, als erlöste Person 
lebt, die sich vom Heiligen  Geist leiten lässt (vgl. 
Röm 8,14) und das Gesetz Gottes  angefangen bei 
dem Gesetz, das schon in sein Herz und in die Natur 
eingeschrieben ist- zu erkennen und in die Praxis 
umzusetzen weiß, dann wird er auch der Schöpfung 
Gutes tun und an ihrer Erlösung mitwirken. Darum 
ist es der sehnliche Wunsch der Schöpfung- so sagt 
Paulus -, dass Gottes Söhne und Töchter offenbar wer-
den, das heißt, dass diejenigen, die bereits die Gnade 
des Paschamysteriums Jesu empfangen haben, dessen 
Früchte in ihrer Fülle leben. Sie sind nämlich dazu 
bestimmt, ihre vollkommene Reife in der Erlösung 
des menschlichen Leibes selbst zu erlangen. Wenn die 
Liebe Christi das Leben der Heiligen - Geist, Seele und 
Leib - verwandelt, dann lobpreisen sie Gott. In ihrem 
Gebet, in der Betrachtung und Kunst beziehen sie dabei 
auch die Geschöpfe mit ein, wie es der „Sonnengesang" 
des Franz von Assisi (vgl. Enzyklika Laudato si', 87) 
wunderbar zeigt. Doch in dieser Welt ist die durch 
die Erlösung geschaffene Harmonie noch immer und 
ständig von der negativen Kraft der Sünde und des 
Todes bedroht.
2. Die zerstörerische Kraft der Sünde
Wenn wir nicht als Söhne und Töchter Gottes leben, 
ist unser Verhalten unserem Nächsten und den ande-
ren Geschöpfen- aber auch uns selbst - gegenüber oft 
zerstörerisch, da wir mehr oder weniger bewusst davon 
ausgehen, von allem nach unserem Belieben Gebrauch 
machen zu können. Dann gewinnt die Unmäßigkeit die 
Oberhand und führt zu einer Lebensweise, die jene 
Grenzen verletzt, die zu respektieren unser Mensch-
sein und die Natur von uns verlangen. Wir geben 
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den ungezügelten Wünschen nach, die im Buch der 
Weisheit den Ungläubigen zugeschrieben werden 
beziehungsweise denen, die weder Gott zum Bezugs-
punkt ihres Handelns nehmen noch eine Hoffnung 
für die Zukunft haben (vgl. 2,1-11). Wenn wir uns 
nicht ständig nach dem Osterfest ausrichten und die 
Auferstehung als Ziel vor Augen halten, dann ist klar, 
dass sich am Ende die Logik des Alles-und-sofort und 
des Immer-mehr-haben-Wollens durchsetzt.
Die Ursache von allem Bösen ist, wie wir wissen, die 
Sünde. Seit ihrem ersten Auftreten unter den Menschen 
hat sie die Gemeinschaft mit Gott, mit den anderen und 
mit der Schöpfung, der wir vor allem durch unseren 
Leib verbunden sind, unterbrochen. Durch den Bruch 
der Gemeinschaft mit Gott wurde auch die Harmonie 
des Menschen mit der ihm  zugedachten Umwelt ge-
stört, sodass der Garten zu einer Wüste wurde (vgl. 
Gen 3,17-18). Es handelt sich dabei um jene Sünde, 
die den Menschen dazu führt, sich für den Gott der 
Schöpfung zu halten, sich als ihr absoluter Herrscher 
zu fühlen und sie nicht zu dem von Gott bestimmten 
Zweck zu nutzen, sondern nur im eigenen Interesse 
und auf  Kosten der Geschöpfe und der Mitmenschen. 
Wenn das Gesetz Gottes, das Gesetz der Liebe, aufge-
geben wird, setzt sich das Gesetz des Stärkeren gegen 
den Schwächeren durch. Die Sünde, die im Herzen des 
Menschen wohnt (vgl. Mk  7,20-23) - sie drückt sich in 
der Begierde, im Verlangen nach unmäßigem Wohl-
stand, in der Gleichgültigkeit gegenüber dem Wohl der  
anderen und häufig auch gegenüber dem eigenen Wohl 
aus -, führt zur Ausbeutung der Schöpfung, der Men-
schen und der Umwelt in einer unersättlichen Gier, 
für die jeder Wunsch zu einem Recht wird und die 
früher oder später auch den zerstören wird, der von 
ihr beherrscht wird.
3. Die heilende Kraft von Reue und Vergebung
Daher ist es für die Schöpfung so dringend notwendig, 
dass die Söhne und Töchter Gottes, all jene, die „neue 
Schöpfung" geworden sind, offenbar werden: „Wenn 
also jemand in Christus ist, dann ist er eine  neue 
Schöpfung: Das Alte ist vergangen, siehe, Neues ist 
geworden«  (2 Kor 5,17). Durch ihr Offenbarwerden 
kann nämlich auch die Schöpfung selbst „Osterfeiern“: 
sich dem neuen Himmel und der neuen Erde öffnen 
(vgl. Offb 21,1). Der Weg auf Ostern hin ruft uns eben 
dazu auf, unser christliches Angesicht und unser christ-
liches Herz durch Reue, Umkehr und Vergebung zu 
erneuern, damit wir den ganzen Reichtum der Gnade 
des  Paschamysteriums leben können.
Diese „Ungeduld", diese Erwartung der Schöpfung 
wird erfüllt, wenn die Söhne und Töchter Gottes 
offenbar werden, das heißt, wenn die Christen und 
alle Menschen diese „Geburtswehen" der Umkehr 
entschlossen auf sich nehmen. Die gesamte Schöpfung 
soll gemeinsam mit uns „von der Knechtschaft der 

Vergänglichkeit befreit werden zur Freiheit und Herr-
lichkeit der Kinder Gottes“ (Röm 8,21). Die Fastenzeit 
ist sakramentales Zeichen dieser Umkehr. Sie ruft die 
Christen dazu auf, das Paschamysterium in ihrem 
persönlichen, familiären und gesellschaftlichen Leben 
stärker und konkreter Gestalt werden zu lassen, insbe-
sondere durch das Fasten, Beten und Almosengeben.
Fasten bedeutet zu lernen, unsere Haltung gegenüber 
den anderen und den Geschöpfen zu ändern: von 
der Versuchung, alles zu „verschlingen", um unsere 
Begierde zu befriedigen, hin zu der Fähigkeit, aus 
Liebe zu leiden, welche die Leere unseres Herzens 
füllen kann. Beten, damit wir auf die Idiolatrie und 
die Selbstgenügsamkeit unseres Ichs verzichten ler-
nen und eingestehen, dass wir des Herrn und seiner 
Barmherzigkeit bedürfen. Almosen geben,  damit wir 
die Torheit hinter uns lassen, nur für uns zu leben und 
alles für uns anzuhäufen in  der Illusion, uns so eine 
Zukunft zu sichern, die uns nicht gehört. So finden wir 
die Freude an  dem Plan wieder, den Gott der Schöp-
fung und unserem Herzen eingeprägt hat: ihn, unsere 
Brüder und Schwestern und die gesamte Welt zu lieben 
und in dieser Liebe das wahre Glück  zu finden.
Liebe Brüder und Schwestern, die „Fastenzeit" des 
Sohnes Gottes war ein Eintreten in die Wüste der 
Schöpfung, um sie wieder zu dem Garten der Ge-
meinschaft mit Gott werden zu lassen, der sie vor 
dem Sündenfall war (vgl. Mk 1,12-13; Jes 51,3). In 
unserer Fastenzeit wollen wir den gleichen Weg noch 
einmal gehen, um auch der Schöpfung die Hoffnung 
Christi zu bringen, dass sie „von der Knechtschaft der 
Vergänglichkeit befreit werden [soll] zur Freiheit und 
Herrlichkeit der Kinder Gottes“ (Röm 8,21). Lassen wir 
diese günstige Zeit nicht nutzlos verstreichen! Bitten 
wir Gott um seine Hilfe, den Weg wahrer Umkehr 
einzuschlagen. Lassen wir den Egoismus, den auf  uns 
selbst fixierten Blick hinter uns und wenden wir uns 
dem Ostern Jesu zu; unsere Brüder und Schwestern in 
Not sollen unsere Nächsten sein, mit denen wir  unsere 
geistlichen und materiellen Güter teilen. So ziehen wir, 
wenn wir in unserem konkreten Leben den Sieg Christi 
über Sünde und Tod annehmen, seine verwandelnde 
Kraft auch auf  die Schöpfung herab.
Aus dem Vatikan, am 4. Oktober 2018, dem Fest des  
heiligen Franz von Assisi

Franziskus PP

Art.: 41

Missa Chrismatis
Die Feier der Missa Chrismatis findet am Montag, 
dem 15. April 2019 im St. Marien-Dom statt. Mit 
Schreiben vom 06. März 2019 hat Erzbischof Stefan 
alle Priester im Erzbistum Hamburg zur Konzelebrati-
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on und alle Diakone zur Mitfeier herzlich eingeladen.
Die Missa Chrismatis beginnt um 10.10 Uhr mit dem 
Beten der Terz in der St. Ansgar-Kapelle. Anschließend 
folgt der Einzug in den St. Marien-Dom. Sakristei-
räume stehen im Dom (für Bischöfe, Domkapitel, 
Ehrendomherren und Diakone für Öle und Assistenz: 
Kapitelsakristei) bzw. im St. Ansgar-Haus (für alle 
übrigen Priester und Diakone: Seminarräume 1 bis 3) 
zur Verfügung.
Ab 9.00 Uhr kann das Sakrament der Buße im St. 
Marien-Dom empfangen werden.
Zur Konzelebration sind Albe und weiße Stola mitzu-
bringen. Die Diakone tragen Albe und weiße Querstola.
Die Kollekte in diesem Gottesdienst ist für den Part-
nerschaftsfonds Iguazú zur Förderung von Projekten 
in unserem Partnerbistum in Argentinien bestimmt. 
In den Sakristeiräumen stehen Kollektenkörbe bereit, 
in die die Spende schon vor dem Gottesdienst gelegt 
werden kann. Die Kollektenkörbe werden zur Gaben-
bereitung im Dom zum Altar gebracht.
Im Anschluss an den Gottesdienst sind alle Priester 
und Diakone zum Mittagessen im Saal im Haus der 
Kirchlichen Dienste eingeladen. Der Tag schließt mit 
Informationen und Kaffee.
Die Verteilung der Öle erfolgt in der St. Ansgar-Ka-
pelle. Die dafür bestimmten Gefäße werden bitte noch 
vor dem Ankleiden in der Kapelle abgegeben. Ab 14.00 
Uhr können die inzwischen befüllten Gefäße hier 
wieder abgeholt werden. Bitte sorgen Sie dafür, dass 
die Gefäße sorgfältig gereinigt und mit einem Hinweis 
versehen sind, wie viel Öl benötigt wird.
Parkmöglichkeiten stehen wie immer nur begrenzt 
vor dem Generalvikariat und auf dem Domplatz zur 
Verfügung. Der Hof der Domschule kann wegen 
des Unterrichtsbetriebes nicht genutzt werden. Bitte 
nutzen Sie öffentliche Verkehrsmittel oder bilden Sie 
Fahrgemeinschaften.
H a m b u r g, 6. März 2019

Franz-Peter Spiza 
Dompropst

Art.: 42

Hinweise zur Wahl der Regional-KODA 
Nord-Ost

Im Zeitraum vom 18. März 2019 bis zum 08. Juli 2019 
finden die Wahlen der Vertreter der Mitarbeiterseite 
zur Regional-KODA Nord-Ost statt. 
In einem ersten Schritt der Wahlprozedur werden ab 
dem 18. März 2019 sämtliche Anstellungsträger im 
Bereich des Erzbistums Hamburg (Pfarreien, Verbände  

und sonstige kirchliche Einrichtungen) angeschrieben 
und zur Erstellung eines Wählerverzeichnisses auf-
gefordert. Alle erforderlichen Informationen werden 
diesem Anschreiben beiliegen. Die Anstellungsträger 
sind verpflichtet, dafür Sorge zu tragen, dass die Wäh-
lerverzeichnisse dem Wahlvorstand bis zum 30.04.2019 
zur Verfügung stehen. 
Anstellungsträger, die bis zum 27.03.2019 keine 
Aufforderung zur Wahlvorbereitung erhalten haben, 
melden sich bitte beim Wahlvorstand. 
Bis zum 24.05.2019 benennen die wahlvorschlagsbe-
rechtigten MitarbeiterInnen KandidatInnen für die 
Wahl zur Regional-KODA Nord-Ost. 
Dem diözesanen Wahlvorstand für die KODA-Wahl 
gehören an:
- Vorsitzender: Michael Wrage, Pfarrei Zu den Lübe-

cker Märtyrern
 Tel: 0451-7098771
 E-Mail: wrage@katholische-pfarrei-luebeck.de
- stellvertretender Vorsitzender: Norbert Klix, DIAG-

MAV
 Tel: 0152- 06 85 72 00
 E-Mail: norbertklix@googlemail.com
- Schriftführerin: Kerstin Meyer, Erzbistum Hamburg
 Tel: 040-22721660
 E-Mail: meyer@erzbistum-hamburg.de
- Beisitzerin: Doris Piepel , Pfarrei St. Answer, Ratze- 

burg
 Tel: 04541-3410 
 E-Mail: piepel@sankt-ansverus.de
- Beisitzer: Ansgar Dust, Erzbistum Hamburg
 Tel: 040-24877325
 E-Mail: dust@erzbistum-hamburg.de
Anschrift des Wahlvorstandes:
Wahlvorstand zur Wahl der Regional-KODA Nord-
Ost für das Erzbistum Hamburg  
Am Mariendom 4, 20099 Hamburg.
H a m b u r g, 11. März 2019

Das Erzbischöfliche Generalvikariat

Art.: 43

Bestellung von Druckschriften
Das Sekretariat der Deutschen Bischofskonferenz 
wird in Kürze folgende Broschüre herausgeben:
Die deutschen Bischöfe Nr. 95B
Kirchliches Arbeitsrecht: Rahmenverordnung für eine 
Mitarbeitervertretungsordnung (Rahmen-MAVO)
Die Broschüre kann beim Sekretariat der deutschen 
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Bischofskonferenz, Postfach 2962, 53109 Bonn, Tel. 
0228 103-205; angefordert werden oder als pdf von 
der Homepage heruntergeladen werden. 
H a m b u r g, 11. März 2019

Das Erzbischöfliche Generalvikariat

Art.: 44

Beilage zum Kirchlichen Amtsblatt
Aushilfen und Vertretungen 

Art.: 45

Beilage zum Kirchlichen Amtsblatt
Namens- und Sachregister 2018

Personalchronik des Erzbistums Hamburg
Ernennungen, Beauftragungen, Entpflichtungen

Ordinationen

22. Februar 2019
A g b a h e y, Orphée-Honorat; bisher Pfarrer; ab dem 

4. März 2019 bis zum 30. April 2019: Priesterliche 

Mitarbeit auf der Insel Föhr, den angrenzenden 
Inseln und dem Pastoralen Raum Nordfriesland 

28. Februar 2019
K l e n t z e, Noel-Hendrik; bisher: Pastor der Pfarreien 

St. Knud in Husum, St. Gertrud in Niebüll und St. 
Christophorus in Westerland/Sylt; ab dem 1. April 
2019: Entpflichtung und Freistellung bis zum 31. 
März 2021

M a i n k a, Christoph; Gemeindereferent der Pfarrei 
St. Knud in Husum; ab dem 1. März 2019 zusätzlich: 
Co-Leitung für die Entwicklung des Pastoralen 
Raumes Nordfriesland

Todesfälle

13. Februar 2019
S t o h r  OP, Fr. P., Reginald; gest. in Reinbek: geb. 

am 12. Juli 1935 in Nieder-Olm

22. Februar 2019
T h o l e n, Bernhard; Pfarrer i.R. in Hamburg; geb. 

am 10. November 1926 in Eisten

24. Februar 2019
S i e m e t z k i, Nikolaus; Pfarrer i.R. in Kühlungs-

born; geb. am 6. Dezember 1935 in Rößel
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Aushilfen und Vertretungen
1. Aushilfen und Vertretungen werden in der Regel in Form von Nachbarschaftshilfe im Pastoralen Raum 

bzw. in der Region wahrgenommen.
2. Wenn dies nicht möglich ist, stehen für Aushilfen und Vertretungen im Erzbistum Hamburg folgende 

Priester grundsätzlich zur Verfügung:

Telefon Fax / Email

Dominikaner- Konvent 
Sankt Johannis / Hamburg

www.dominikaner-hamburg.de 
(Telefonnr. des Priors siehe dort)

Jesuiten / Hamburg, P. Karl Treser SJ 040/44 14 09 214 karl.treser@jesuiten.org

Generalvikar Ansgar Thim, Hamburg 040/24877-230 
                 -300

040/24877-303 
generalvikar@erzbistum-hamburg.de

Dompropst Franz-Peter Spiza, Hamburg 040/24877-351 040/24877-400 
dompropst@erzbistum-hamburg.de

Domkapitular em.Wilm Sanders, Hamburg 040/50792693 040/50792694

Pfarrer i. R. Paul Boon, Hamburg 
(Vertretung nur für Hamburg!) 040/28057840 paulboon@gmx.de

Pfarrer Johannes Pricker, Hamburg 040-32529676 johannespricker@arcor.de

Dompfarrer em Georg von Oppenkowski, 
Hamburg (Vertretung nur im HVV-Bereich)

040/28804683 
Mobil 
0151/61128315

gvoppenkowski@icloud.com

Dompropst i. R. Nestor Kuckhoff, Hamburg 040/25328708 040/25328709

Weihbischof em. Norbert Werbs, 
Neubrandenburg 0395/56839040 norbert.werbs@t-online.de 

0395/56391765

Pfarrer i. R. Anton Jansen 
Hamburg-Poppenbüttel 040/84894840 antonjansen@kabelmail.de

Pfarrer i. R. Norbert Bezikofer, Hamburg 0171/8145815 norbertbezikofer@gmail.com

Pfarrer i. R. Wolfgang Guttmann, Hamburg 0151/40522205 w.guttmann@googlemail.com

Pfarrer i. R. Siegfried Albrecht, Hamburg 
(Vertretung ab April 2019) 0170/2192299 albrecht-pfarrer-em@t-online.de

3. Wenn durch die oben genannten Priester keine Aushilfe oder Vertretung möglich ist, ist das Generalvika-
riat (Abt. Personal – Referat Pastorales Personal) bereit, - soweit möglich – Hilfestellung zu leisten (Tel. 
040/24877-340, Fax -344).
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Trauerzentrum und Kolumbarium
Das Trauerzentrum und Kolumbarium St. Thomas 
Morus in Hamburg-Stellingen (Koppelstraße 16, 
22527 Hamburg, Telefon 040 / 54 00 14 35, www.
trauerzentrum-hamburg.de) lädt zu folgenden 
Veranstaltungen ein:

Samstag, 6. April, 10 bis 12 Uhr
Bestattungswesen
Zwei Bestatterinnen geben Einblick in das Bestat-
tungswesen, deren Veränderungen und Rituale.
Floresta Breitenstein und Mareike Ahrens-Glis-
mann, Bestattungsinstitut Jürs

Donnerstag, 11. April, 18 bis 20 Uhr
Trauer bei Kindern und Jugendlichen
Der Verein Verwaiste Eltern und Geschwister 
berichtet über seine Kinder- und Jugendarbeit.
Referentin: Nadine von Kameke

Ein Leben als Lösegeld für viele
Drei  Filmabende zur Vorbereitung auf die  Heilige 
Woche
Montag, 25.  März 2019, 19 Uhr
Am Sonntag bist du tot (Irland 2014)
Montag, 1. April  2019, 19 Uhr
Den Menschen so fern (Frankreich 2014)
Montag, 15. April  2019, 19 Uhr
Gran Torino (USA, Australien 2008)

Regelmäßige Veranstaltungen:
Meditatives Tanzen
Jeden 3. Mittwoch im Monat, jeweils 18 bis 19:30 
Uhr
20. März, 17. April, 15. Mai, 19. Juni, 17. Juli

Totengedenken
„Zuversicht in der Trauer“. Andacht mit anschl. 
Beisammensein
3. April, 5. Juni, 3. Juli, jeweils um 18 Uhr

Trauercafé
„Vergiss mein nicht“
jeden 2. Sonntag im Monat, jeweils 15 bis 17 Uhr
14. April, 12. Mai, 9. Juni, 14. Juli

Biblische Studienreise mit Wanderungen
Im Lauf der Geschichte haben Menschen immer 
wieder Wallfahrten ins „Heilige Land“ unternom-
men. Schon die Namen der biblischen Stätten 
ziehen fast magisch in ihren Bann. Was es mit 
diesem Land wirklich auf sich hat, erschließt sich 
aber erst bei einer Reise „vor Ort“. Wir besuchen 
verschiedene biblische Stätten und erleben das 
Heilige Land auf einzigartige Weise. Biblische 
Geschichte(n) und Landschaftserlebnis werden 
mit Begegnungen und Besichtigungen kombi-
niert. An einzelnen Tagen prägen Wanderungen 
das Programm und ermöglichen eine andere und 
intensive Begegnung mit den biblischen Stätten 
und der Landschaft. 
Termin: Mittwoch, 4. März bis Donnerstag,  
 12. März 2020 
Reiseleitung: Jens Ehebrecht-Zumsande, Erzbis- 
 tum Hamburg – Strategiebereich Missi- 
 onarische Kirche 
Kosten: etwa 2000 Euro pro Person bei mind.  
 20 Teilnehmenden (genaue Angaben  
 folgen, derzeit liegen noch keine end- 
 gültigen Flugkosten vor). 
Nähere Informationen bei: Jens Ehebrecht-Zum- 
 sande, Erzbistum Hamburg Telefon  
 040 / 24877-470 E-Mail: ehebrecht- 
 zumsande@erzbistum-hamburg.de

Jugend und Bibel
Mit der Frage, wie Jugendliche einen Zugang 
zur Bibel finden, befasst sich das jüngste Heft 
der Zeitschrift Bibel und Kirche. Dabei kommen 
Fachleute wie auch Jugendliche selbst zu Wort. 
Welche Hürden zu überwinden sind, nennt Prof. 
Dr. Joachim Theis, Religionspädagoge an der 
Theologischen Fakultät Trier, mit Blick auf das 
veränderte Leseverhalten und die abnehmende 
Religiosität Jugendlicher und greift dabei auf all-
gemeine Studien zu Leseverhalten und -kompe-
tenzen sowie auf die Sinus-Milieustudie zurück.
Das Themenheft konkretisiert die allgemeinen 
Wahrnehmungen durch ausführliche Stellung-
nahmen von Jugendlichen, warum sie Bibel lesen 
oder nicht, sowie ihre Anfragen zu biblischen 
Aussagen. Diese wurden im Religionsunterricht 
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aufgeschrieben. Unterrichtsprojekte in Wien und 
Württemberg, bei denen sich Jugendliche kreativ 
schreibend oder interpretierend mit Bibeltexten 
auseinandergesetzt haben, werden in mehreren 
Beiträgen vorgestellt. 
Der Blick in die Bibel selbst gehört natürlich auch 
zum Thema: Wo kommen junge Menschen in 
der Bibel vor? Wie werden sie dort dargestellt? 
Gibt es eine biblische Definition von Jugend? Ein 
Überblicksartikel bietet eine Bestandsaufnahme 
aus Altem und Neuem Testament. 
Dass beim Thema Bibel nicht nur um das ge-
druckte Wort geht, sondern auch Filme geeignet 
sind, biblische Themen anzusprechen, wird in 
einem medienpädagogischen Beitrag dargelegt. 
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In dem ausführlichen Teil „Literatur zum Heft-
thema“ werden diesmal außer den vertiefenden 
Fachbüchern besonders Bibel-Produkte für und 
von Jugendlichen vorgestellt, wobei das Wort 
„Produkte“ schon andeutet, dass es sich nicht 
nur um Gedrucktes handelt.
Bezugshinweis: 
„Jugend – und Bibel?“, Zeitschrift Bibel und Kir-
che 1/2019, 64 Seiten, 7,90 Euro – ISBN 978 3 
944766 66 9. Die Zeitschrift kann im Abonnement 
und einzeln, über den Buchhandel und direkt 
bezogen werden bei: Katholisches Bibelwerk 
e.V. Postfach 150 365 70076 Stuttgart E-Mail: 
bibelinfo@bibelwerk.de Tel 0711 619 20 – 50, Fax 
0711 619 20 -77
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